Andreas Harnisch

11. Januar 1960

Andreas Harnisch wird in Nümbrecht geboren

1977 / 78

Harnisch spielt im Mittelfeld in der A-Jugendmannschaft des RS 19 Waldbröl in der Sonderstaffel Oberberg (2. Liga)
Mit einer Sondergenehmigung spielt Harnisch in der Seniorenmannschaft des RS 19 Waldbröl in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)

Spielzeit 1978 / 79

Harnisch spielt im Mittelfeld beim TuS Wiehl in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Liga)

27. August 1978

Am 1. Spieltag der Bezirksliga Mittelrhein spielt der TuS Wiehl vor 300 Zuschauer im heimischen Wiehltalstadion gegen den SSV Nümbrecht 2:2 unentschieden. In der 25. Minute überrascht Arno Vorländer Wiehls Torwart Heinen mit einem Schuß aus 25 Meter zur 1:0 Führung. Ebenso haltbar erscheint der Ausgleich durch einen Weitschuss von Andreas Harnisch. Nach dem Wechsel sorgen die Torjäger Wilfried Sehrig und Krauss für das 2:2

	5. November 1978

	Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (11. Spieltag)

	SV Morsbach – TuS Wiehl 4:2 (1:0)

	Peter Deis – Rainer Zimmermann, Dieter Schmallenbach, Wilfried Linke, Klaus Zimmermann, Wolfgang Thiel [ab 65. Christof Schlechtingen], Lothar Muth, Werner Dick [ab 75. Stefan Bender], Thomas Wagner, Thomas Diederich, Paul-Rainer Lutz

[Spielertrainer: Paul-Rainer Lutz]

	Helmut Pauli – Helmut Lewandowski, Hartmut Janzen, Karl Friedrich Soest, Ralf Hofestedt, Otto Pack, Peter Grund, Andreas Harnisch, Udo Kraus, Stephan Canistra, Gerd Elfert [ab 20. Heinzpeter Sülzer]

[Spielertrainer: Gerd Elfert]

	1:0 Lutz (25.)

2:0 Diederich

2:1 H. Janzen

2:2 Grund (68.)

3:2 Dick (72.)

4:2 Lutz (85.)


	11. März 1978

	Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (23. Spieltag)

	TuS Wiehl – Sportfreunde Sieglar 5:0 (2:0)

	Helmut Pauli – Heinzpeter Sülzer, Karlfried Soest, Ralf Hofestedt, Hartmut Janzen, Wolfgang Berz, Peter Grund, Andreas Harnisch, Helmut Lewandowski, Gerd Elfert, Kraus

[Trainer: Gerd Elfert]

	Kessel – Vollberg, Berlin, Martin, Tiller, Brungs, Metternich, Schmiedtke, Silwa, Glawe, Braun [Hüssen]

	Kraus (2)

Harnisch (2)

Berz (1)


22. April 1979

In einem Nachholspiel des 18. Spieltags der Bezirksliga Mittelrhein spielt der TuS Wiehl beim SSV Overath 1.1 unentschieden. Die schwach spielenden Hausherren gehen zwar in der 20. Spielminute mit 1:0 in Führung, in der Folge überlassen sie den Gästen jedoch allzu bereitwillig die Initiative. Diese wissen jedoch wieder einmal beste Möglichkeiten nicht zu nutzen, so dass ein Elfmeter von Andreas Harnisch zum verdienten Punkt benötigt wird

1979 / 80

Spieler beim TuS Wiehl in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Liga)

2. September 1979

Am 2. Spieltag der Bezirksliga Mittelrhein spielt der TuS Wiehl beim VfL Engelskirchen 0:0 unentschieden. Aus einer verstärkten Deckung heraus kommen die Gäste immer wieder zu gefährlichen Angriffen, eingeleitet meistens vom starken Mittelfeldspieler Andreas Harnisch. Nach dem Wechsel bestimmen die Hausherren das Spiel eindeutig. Ihre beste Torchance besteht jedoch in einem Kopfball der fünf Minute vor Schluss nur an die Latte geht

10. März 1980

In einem Meisterschaftsspiel der Bezirksliga Mittelrhein verliert der TuS Wiehl beim VfL Gummersbach mit 4:5. Zur Pause steht es nach Toren von Berger und Jansen 1:1 unentschieden. In einem offenen Schlagabtausch steht es nach Toren von Kessler, Stenzel per Eigentor und Grund für Wiehl sowie Havemann, Berger und Jachmann 4:4 unentschieden. In der vorletzten Minute sorgt Jachmann per Elfmeter für die Entscheidung.

1980 / 81

Spieler beim TuS Wiehl in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Liga)

Spielzeit 1981 / 82

Harnisch spielt beim TuS Wiehl in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Liga)

	3. Juli 1981

	Freundschaftsspiel

	Oberbergische Auswahl Süd – Standart Lüttich 0:8 (0:4)

	Reinhold Baum (Hansa Vollmerhausen), Jörg Kötting, Willi Hombach, Peter Reuber (alle TuS Honigsessen), Heinz-Dieter Henscheid, Klaus Hein (beide SSV Homburg-Nümbrecht), Reinhard Naß (SSV 08 Bergneustadt),  Rainer Miebach (TSV Ründeroth), Andreas Harnisch (TuS Wiehl), Hartmut Frembgen (SSV Wildbergerhütte), Jörg Telgheider (Siegburger SV 04), Thomas Diederichs (VfB Wissen), Ralf Eiteneuer, Johannes Puhl, Dietmar Zimmermann, Bernd Schlechtingen, Uli Schmalenbach (alle SV Morsbach)

	Michel Preud´homme (ab 46. Gilbert Bodart), Erik Gerets (ab 46. Graf), Gerard Plessers, John Dusbaba, Walter Meeuws, Guy Vandersmissen (ab 46. Erhan Onal), Jos Daerden, Benno Magnusson, Arie Haan, Simon Tohamata, Eddy Voordeckers

[Trainer: Raymund Goethals]

	0:1 Gerets (15.)

0:1 Haan (18.)

0:3 Magnusson (31.)

0:4 Magnusson

0:5 Haan (67.)

0:6 Daerden (75.)

0:7 Onal (78.)

0:8 Haan (86.)

	800 Zuschauer auf dem Sportplatz in Morsbach


	30. August 1981

	Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (1. Spieltag)

	Jan Wellem Bergisch Gladbach – TuS Wiehl 2:1 (2:0)

	Andreas Schmitz, Förster

	Helmut Pauli – Hartmuth Janzen, Axel Trampenau, Hans Kampa, Ralf Tetzlaff, Robert Gubo [ab 46. Udo Krohm], Peter Grund, Andreas Harnisch, Roland Golombeck [ab 20. Michael Kuhn], Arndt Bauer, Udo Grümer

	1:0 Schmitz (10.)

2:0 Förster (36.)

2:1 Grümer (46.)

	Nach einer guten halben Stunde muß der Gladbacher Torwart Kaiser, vermutlich mit einem Beinbruch, verletzungsbedingt ausscheiden


	20. September 1981

	Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (4. Spieltag)

	VfL Gummersbach – TuS Wiehl 2:1 (2:0)

	Wolfgang Katzwinkel – Dirk Töpfer, Helmut Pinske, Wilfried Hesseler, Detlef Havemann, Frank Pätzold, Frank Schneider, Manfred Scholle [ab 65. Willi Nüchter], Michael Döhl [ab 65. Achim Stolzki], Brunolf Berger, Bernd Schmidt

	Helmut Pauli – Axel Trampenau, Roland Golombeck, Martin Pack, Hartmuth Janzen, Peter Grund, Udo Krohm, Andreas Harnisch, Udo Grümer, Rainer Schurig [ab 60. Robert Gubo], Hans Kampa

	1:0 Hesseler (18.)

2:0 Scholle (38. Freistoß)

2:1 Grümer (70.)


	15. November 1981

	Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (12. Spieltag)

	SSV 08 Bergneustadt – TuS Wiehl 0:0

	Jürgen Cronrath [ab 40. Frank Leiber] – Siegfried Hammer, Karl-Friedrich Schneider [ab 75. Gerhard Steffen], Helmut Naß, Reinhard Naß, Hermann Müller, Dieter Joost, Nejdet Tuncaelli, Siegfried Gösselkeheld, Erfried Martel, Bernd Hannes

	Helmut Pauli – Helmut Lewandowski, Roland Golombeck, Martin Pack, Hartmuth Janzen, Udo Grümer [Ralf Tetzlaff], Robert Gubo, Andreas Harnisch, Hans Kampa, Reiner Schurig, Udo Krohm

	Fehlanzeige


8. April 1982

Am 26. Spieltag der Bezirksliga Mittelrhein verliert der TuS Wiehl bei der Reservemannschaft des Siegburger SV 04 mit 0:4. Zwar halten die stark abstiegsgefährdeten Gäste lange mit, in der Abwehr zeigen sie jedoch immer wieder Unsicherheiten, die von den Hausherren ausgenutzt werden. In der zweiten Halbzeit verstärkt Trainer Hartmut Neuhoff die Offensive. Dabei werden sie zweimal geschickt ausgekontert, so dass das Ergebnis zu hoch ausfällt 

	10. April 1982

	Kreispokal (Endspiel)

	TuS Wiehl – SV Hermesdorf 2:0 (2:0)

	Helmut Pauli - Udo Krohm, Andreas Harnisch

	Pfeifer

	1:0 Krohm (20.)

2:0 Harnisch (30.)

	300 Zuschauer auf dem Sportplatz in Brüchermühle


Am Ende dieser Spielzeit belegt der TuS Wiehl in seiner Staffel mit neun Punkten Rückstand auf den SSV Jan Wellem Bergisch Gladbach, die auf dem ersten Nichtabstiegsplatz stehen, den vorletzten Tabellenplatz und muss damit in die Kreisliga A Oberberg (7. Liga) absteigen

1982 / 83

Harnisch spielt im Mittelfeld beim TuS Lindlar in der Verbandsliga Mittelrhein (4. Liga)

Am Ende dieser Spielzeit belegt der TuS Lindlar in seiner Staffel, punktgleich mit dem FC Gürzenich den drittletzten Tabellenplatz. Da der TuS Lindlar jedoch eine um vier Tore schlechtere Tordifferenz hat muss er in die Landesliga Mittelrhein (5. Liga) absteigen

Spielzeit 1983 / 84

Harnisch spielt beim TuS Lindlar in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

	14. Juli 1983

	Freundschaftsspiel

	TuS Lindlar - Rot-Weiß Olpe

	Hansi Buchholz, Andreas Harnisch, Udo Weiß

	

	1:0 Buchholz

2:0 Buchholz

3:0 Buchholz

4:0 Weiß

5:0 Weiß

6:0 Harnisch


	19. Juli 1983

	Freundschaftsspiel

	TuS Lindlar - BV 09 Drabenderhöhe 7:1 (3:1)

	Udo Weiß, Hansi Buchholz, Roland Brieskorn, Norbert Hauke, Andreas Harnisch

	Stefan Poschner – Ernst Lang

	0:1 Lang (1.)

1:1 Weiß

2:1 Weiß

3:1 Weiß

4:1 Buchholz

5:1 Brieskorn

6:1 Hauke

7:1 Harnisch


	14. August 1983

	Freundschaftsspiel

	SSV 08 Bergneustadt - TuS Lindlar 0:6 (0:2)

	[Trainer: Horst Semrau]

	Hansi Buchholz, Andreas Harnisch
[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	0:1 Buchholz

0:2 Buchholz

0:3 Buchholz

0:4 Buchholz

0:5 Harnisch

0:6 Harnisch


	22. August 1983

	Kreispokal Rhein-Berg (Halbfinale)

	SV Refrath - TuS Lindlar 8:7 (1:1, 1:1) n. Elfmeterschießen

	Steffens – Kurth, Busch, Thelen, Lothar Heller, Kocks, Muratory [ab 105. Kaiser], Schumann, Kemal Yamik, Willibert Schmitz, Hilberg [ab 70. Richartz]

	Sascha Burger – Stefan Brochhaus, Thomas Heidemann, Norbert Heidemann, Klaus Schuster, Willi Tscholl, Siggi Hoffstadt [ab 55. Joey Ebert], Rainer Petermann [ab 55. Roland Brieskorn], Andreas Harnisch [bis 50.], Hansi Buchholz, Udo Weiß

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	1:0 Kocks (40.)

1:1 Weiß (87. Handelfmeter)

	Eine ungewöhnliche Maßnahme traf Lindlars Trainer Helmus in der 50. Minute, als er zwei neue Spieler einwechselte, mit Harnisch, Petermann und Hoffstadt jedoch gleich drei Spieler vom Platz holte, und fortan mit nur zehn Spielern weiterspielte

	100 Zuschauer auf dem Sportplatz an der Steinbreche


	28. August 1983

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (1. Spieltag)

	SV Wesseling – TuS Lindlar 1:4 (0:2)

	

	Sascha Burger – Norbert Heidemann, Peter Vollmann, Klaus Schuster, Thomas Heidemann, Rainer Petermann, Siggi Hoffstadt, Willi Tscholl, Andreas Harnisch, Hansi Buchholz [ab 75. Roland Brieskorn], Norbert Hauke [ab 65. Udo Weiß]

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	0:1 Harnisch (10.)

0:2 Buchholz (35.)

1:2 (Foulelfmeter)

1:3 Weiß

1:4 Weiß


	4. September 1983

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (2. Spieltag)

	TuS Lindlar – TuS Höhenhaus 2:2 (0:1)

	Sascha Burger – Norbert Heidemann, Klaus Schuster, Willi Tscholl, Siggi Hoffstadt, Peter Vollmann, Thomas Heidemann [ab 46. Klaus Winterberg], Rainer Petermann, Andreas Harnisch, Hansi Buchholz, Norbert Hauke [ab 65. Udo Weiß]

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	Klausing – Grein

	0:1 Grein (5.)

1:1 Buchholz (49.)

1:2 (60. Foulelfmeter)

2:2  Buchholz (88.)


	11. September 1983

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (3. Spieltag)

	SSG 09 Bergisch Gladbach – TuS Lindlar 3:1 (1:1)

	Ackermann – Johny Knapen, Traugott, Michael Scherb, Gronow, Klein, Runge, Kurt Hammelrath [ab 65. Zimmermann], Schlösser, Gerd Scheffels, Scheer [ab 76. Engert]

[Trainer: Peter Surbach]

	Sascha Burger – Siggi Hoffstadt, Willi Tscholl, Klaus Schuster, Klaus Winterberg, Peter Vollmann, Andreas Harnisch, Thomas Heidemann [ab 74. Udo Weiß], Hansi Buchholz, Norbert Heidemann, Rainer Petermann [ab 74. Norbert Hauke]

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	1:0 Schuster (10. Eigentor)

1:1 Winterberg (45.)

2:1 Scherb (69. Foulelfmeter)

3:1 Scheffels (90.)


	18. September 1983

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (4. Spieltag)

	TuS Lindlar – Borussia Kalk 2:2 (1:1)

	Sascha Burger – Klaus Winterberg, Peter Vollmann, Klaus Schuster, Willi Tscholl, Norbert Heidemann, Siggi Hoffstadt [ab 65. Roland Brieskorn], Andreas Harnisch, Rainer Petermann [ab 65. Thomas Heidemann], Udo Weiß, Norbert Hauke

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	Lorenscheid 

	1:0 Weiß (30.)

1:1 (40.)

1:2 Lorenscheid (48.)

2:2 Harnisch (83.)

	250 Zuschauer auf dem Lindlarer Sportplatz


	25. September 1983

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (5. Spieltag)

	Germania Zündorf – TuS Lindlar 2:4 (0:2)

	Hirche, Lobello, Luhr, Kettwig

[Trainer: Klaus Hilsdorf]

	Sascha Burger – Klaus Winterberg, Peter Vollmann, Rainer Petermann, Thomas Heidemann, Norbert Heidemann, Willi Tscholl, Siggi Hoffstadt, Andreas Harnisch, Hansi Buchholz, Udo Weiß [ab 75. Norbert Hauke]

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	0:1 Weiß (20.)

0:2 Weiß (38.)

1:2 Hirche (Freistoß)

1:3 Harnisch (60. Freistoß)

2:3 Lobello (61.)

2:4 Harnisch (78.)


	2. Oktober 1983

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Spieltag)

	TuS Lindlar – SC Brück 6:0 (2:0)

	Sascha Burger – Klaus Winterberg [ab 73. Peter Vollmann], Roland Brieskorn, Klaus Schuster, Willi Tscholl, Siggi Hoffstadt, Norbert Heidemann, Andreas Harnisch, Rainer Petermann, Hansi Buchholz, Udo Weiß [ab 80. Norbert Hauke]

	

	1:0 Weiß (1.)

2:0 Weiß (30.)

3:0 Buchholz (47.)

4:0 Buchholz

5:0 Winterberg (67.)

6:0 Tscholl (86.)


	9. Oktober 1983

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (7. Spieltag)

	Fortuna Köln (A) – TuS Lindlar 4:2 (1:0)

	Frank Agaciak – Hansi Fos, Andre Kröning

	Sascha Burger – Klaus Winterberg, Peter Vollmann [ab 70. Thomas Heidemann], Klaus Schuster, Willi Tscholl, Siggi Hoffstadt, Norbert Heidemann [ab 46. Norbert Hauke], Andreas Harnisch, Rainer Petermann, Hansi Buchholz, Udo Weiß

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	1:0 (15.)

2:0 Fos (70. Elfmeter)

3:0 Kröning

3:1 Winterberg (80.)

3:2 Winterberg (81. Foulelfmeter)

4:2 Fos (89.)


	16. Oktober 1983

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (8. Spieltag)

	TuS Lindlar – SSV Overath 3:1 (1:0)

	Sascha Burger – Thomas Heidemann [ab 75. Roland Brieskorn], Willi Tscholl, Norbert Heidemann, Klaus Winterberg, Peter Vollmann, Rainer Petermann, Andreas Harnisch, Hansi Buchholz, Siggi Hoffstadt, Udo Weiß [ab 75. Norbert Hauke]

	Waldemar Wartenberg - Gerd Ulrich, Marx, Preecker, Cacquex, Reiner Weinem

	1:0 Buchholz

2:0 Harnisch

3:0 Brieskorn

3:1 Weinem


	23. Oktober 1983

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (9. Spieltag)

	SV Refrath – TuS Lindlar 0:2 (0:1)

	Sascha Burger – Peter Vollmann, Roland Brieskorn, Thomas Heidemann, Klaus Winterberg, Norbert Heidemann, Andreas Harnisch, Rainer Petermann [ab 80. Norbert Hauke], Hansi Buchholz, Stefan Brochhaus [ab 70. Siggi Hoffstadt], Udo Weiß

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	Steffen –  Busch, Thelen, Heller, Kurth, Kaiser, Schumann, Yanik, Willi Schmitz, Jürgen Kocks [ab 35. Reiner Schmitz], Richarz [ab 64. Arpaci]
[Trainer: Willi Rehbach]

	0:1 Brochhaus (37.)

0:2 Weiß (87.)


	30. Oktober 1983

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (10. Spieltag)

	TuS Lindlar – Eintracht Köln 5:1 (1:0)

	Sascha Burger – Klaus Winterberg, Norbert Heidemann, Thomas Heidemann, Roland Brieskorn [ab 46. Siggi Hoffstadt], Andreas Harnisch, Stefan Brochhaus, Peter Vollmann, Rainer Petermann, Hansi Buchholz, Udo Weiß [ab 65. Norbert Hauke]

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	Weber 

	1:0 Buchholz (20.)

1:1 Weber (55.)

2:1 Buchholz (60.)

3:1 Buchholz (71.)

4:1 Harnisch (78.)

5:1 Petermann (82.)

	In der 70. Minute trafen die Kölner mit einem Elfmeter zum vermeintlichen 2:2, der Schiedsrichter versagte jedoch die Anerkennung, weil Kölner Spieler zu früh in den Strarfraum gelaufen waren, die Wiederholung wurde dann nicht verwertet.

In der 70. Minute erhielt ein Kölner Spieler wegen Schiedsrichterbeleidigung die Rote Karte.

	400 Zuschauer auf dem Lindlarer Sportplatz


	6. November 1983

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (11. Spieltag)

	TuRa Hennef – TuS Lindlar 0:2 (0:0)

	Borschel – Knipp, Alda, Fox [ab 82. Paul Saure], Hermann Saure, Kasalowski, Hinz [ab 82. Ley], Jakobs, Pleis, Steinhauer, Schorn

[Trainer: Jürgen Winskowsky]

	Sascha Burger – Klaus Winterberg, Norbert Heidemann, Thomas Heidemann, Peter Vollmann, Siggi Hoffstadt, Andreas Harnisch, Stefan Brochhaus [ab 50. Udo Weiß], Rainer Petermann, Norbert Hauke, Hansi Buchholz

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	0:1 Buchholz (82.)

0:2 Buchholz (90.)


	13. November 1983

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (12. Spieltag)

	TuS Lindlar – VfL Rheinbach 4:2 (1:0)

	Sascha Burger – Klaus Winterberg, Peter Vollmann, Norbert Heidemann, Thomas Heidemann, Willi Tscholl, Andreas Harnisch, Siggi Hoffstadt, Rainer Petermann, Hansi Buchholz, Udo Weiß [ab 70. Norbert Hauke]

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	Schneider - 

	1:0 Buchholz (37.)

1:1 (52.)

2:1 Harnisch (54.)

3:1 Winterberg (73. Handelfmeter)

3:2 (77.)

4:2 Petermann

	500 Zuschauer auf dem Lindlarer Sportplatz


	16. November 1983

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (13. Spieltag)

	SC Brühl – TuS Lindlar 5:0 (1:0)

	Schwarz, Over, Armin Teutenberg, Faust

[Trainer: Kirchen]

	Sascha Burger – Peter Vollmann, Willi Tscholl [ab 65. Klaus Schuster], Norbert Heidemann, Thomas Heidemann, Klaus Winterberg, Andreas Harnisch, Norbert Hauke, Hansi Buchholz, Rainer Petermann, Siggi Hoffstadt [ab 40. Udo Weiß]

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	1:0 Schwarz

2:0 Over

3:0 A. Teutenberg

4:0 Faust 

5:0 Faust

	300 Zuschauer im Brühler Schloßparkstadion


	27. November 1983

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (15. Spieltag)

	TuS Lindlar – SV Schlebusch 3:1 (2:1)

	Sascha Burger – Klaus Winterberg, Peter Vollmann [ab 70. Norbert Hauke], Thomas Heidemann [ab 46. Stefan Brochhaus], Norbert Heidemann, Klaus Schuster, Willi Tscholl, Rainer Petermann, Andreas Harnisch, Hansi Buchholz, Udo Weiß

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	Herbertz – Tomaschewski

	1:0 Tscholl (25.)

1:1 Tomaschewski (40.)

2:1 Buchholz (42.)

3:1 Hauke

	Beim Stand von 2:1 scheiterte Winterberg mit einem Elfmeter an Schlebuschs Torwart Herbertz

	Schiedsrichter: Kiesel (Bonn)


	4. Dezember 1983

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (16. Spieltag)

	Pulheimer SC – TuS Lindlar 1:2 (0:0)

	Rode – Fußwinkel, Schneppenheim, Lebing, Poppe, Linden

	Sascha Burger – Thomas Heidemann, Klaus Schuster, Willi Tscholl, Klaus Winterberg, Andreas Harnisch, Rainer Petermann, Peter Vollmann [ab 46. Siggi Hoffstadt], Hansi Buchholz, Norbert Heidemann, Udo Weiß [ab 75. Norbert Hauke]

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	0:1 Buchholz (49.)

1:1 Poppe (51.)

1:2 Winterberg (78. Foulelfmeter)

	150 Zuschauer auf dem Pulheimer Sportplatz


	11. Dezember 1983

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (17. Spieltag)

	TuS Lindlar – TuS Marialinden 2:1 (1:0)

	Sascha Burger – Thomas Heidemann [ab 59. Siggi Hoffstadt], Willi Tscholl, Klaus Schuster, Klaus Winterberg, Peter Vollmann, Rainer Petermann [ab 78. Stefan Brochhaus], Andreas Harnisch, Hansi Buchholz, Norbert Heidemann, Norbert Hauke

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	Frank Winkler – Stefan Milimonka, Jörg Haselbach, Alfred Schlösser, Hermann-Josef Lascheid, Ralf Castenholz, Wilfried Berkele, Heinz Schneeweiß, Jörg Telgheider, Mike Höger [ab 82. Thomas Burger], Frank Gillen

	1:0 Hauke (10.)

2:0 Buchholz (47.)

2:1 Telgheider (56.)

	300 Zuschauer auf dem Lindlarer Sportplatz

	Schiedsrichter: Beuth


	17. Dezember 1983

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (17. Spieltag – Wiederholungsspiel)

	TuS Lindlar – Eintracht Köln 3:1 (1:1)

	Sascha Burger – Klaus Winterberg, Peter Vollmann, Klaus Schuster, Norbert Heidemann, Thomas Heidemann, Andreas Harnisch, Willi Tscholl, Hansi Buchholz, Norbert Hauke [ab 65. Rainer Petermann], Udo Weiß [ab 80. Siggi Hoffstadt]

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	Winkler

	0:1 Winkler (10.)

1:1 Winterberg (15. Foulelfmeter)

2:1 Buchholz (70.)

3:1 Buchholz (74.)


	5. Februar 1984

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (20. Spieltag)

	TuS Lindlar – SSG 09 Bergisch Gladbach 2:2 (0:1)

	Sascha Burger – Peter Vollmann, Willi Tscholl, Klaus Schuster, Klaus Winterberg, Norbert Heidemann, Siggi Hoffstadt [ab 56. Stefan Brochhaus], Andreas Harnisch, Hansi Buchholz, Rainer Petermann, Udo Weiß [ab 46. Norbert Hauke]

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	Willi Ackermann – Traugott, Wolfgang Runge, Scherb [ab 75. Zimmermann], Gronow, Hans Schlösser, Klein, Kurt Hammelrath, Rudi Engert, Ehlgen
[Trainer: Peter Surbach]

	0:1 Engert

0:2 Engert (47.)

1:2 N. Heidemann (89.)

2:2 Harnisch (90.)

	700 Zuschauer auf dem Lindlarer Sportplatz


	12. Februar 1984

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (21. Spieltag)

	Borussia Kalk – TuS Lindlar 1:3 (1:1

	

	Sascha Burger – Klaus Winterberg, Thomas Heidemann, Peter Vollmann, Stefan Brochhaus, Willi Tscholl, Norbert Hauke, Andreas Harnisch, Rainer Petermann, Hansi Buchholz [ab 85. Joey Ebert], Udo Weiß

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	1:0 (Handelfmeter)

1:1 Harnisch (35.)

2:1 Buchholz (48.)

3:1 Buchholz (74.)


	19. Februar 1984

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (22. Spieltag)

	TuS Lindlar – Germania Zündorf 3:1 (1:0)

	Sascha Burger – Klaus Winterberg, Willi Tscholl, Thomas Heidemann, Stefan Brochhaus, Andreas Harnisch, Udo Weiß [ab 60. Siggi Hoffstadt], Rainer Petermann, Hansi Buchholz, Norbert Hauke

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	Klein – Lauter, Röhrig, Leifer

[Trainer: Klaus Hilsdorf]

	1:0 Tscholl (15. Freistoß von der Mittellinie)

1:1 Lauter (51.)

2:1 Petermann (72.)

3:1 Buchholz (90.)


	26. Februar 1984

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (23. Spieltag)

	SC Brück – TuS Lindlar 1:1 (0:0)

	

	Sascha Burger – Klaus Winterberg, Willi Tscholl, Thomas Heidemann, Peter Vollmann, Siggi Hoffstadt, Andreas Harnisch, Rainer Petermann, Stefan Brochhaus, Hansi Buchholz, Udo Weiß [Norbert Hauke]

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	0:1 Harnisch (52.)

1:1 (80.)


	11. März 1984

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (24. Spieltag)

	TuS Lindlar – Fortuna Köln (A) 1:2 (0:2)

	Sascha Burger – Klaus Winterberg, Thomas Heidemann, Norbert Heidemann, Peter Vollmann, Willi Tscholl [ab 60. Stefan Brochhaus], Andreas Harnisch, Siggi Hoffstadt, Rainer Petermann, Hansi Buchholz, Udo Weiß [ab 20. Norbert Hauke]

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	Hans Vos

	0:1 Heidemann (22. Eigentor)
0:2 Vos (45. Foulefmeter)

1:2 Buchholz (54.)


	18. März 1984

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (25. Spieltag)

	SSV Overath – TuS Lindlar 2:1 (1:1)

	Kaiser – Dörr, Smolarek, Brezny, Pektas, Ulrich, Bolduan [ab 62. Krause], Jinkertz, Cacqueux [ab 80. Rainer Weinem], Jochen Marx, Precker

[Trainer: Rainer Weinem]

	Sascha Burger – Thomas Heidemann, Willi Tscholl [ab 62. Joey Ebert], Norbert Heidemann, Klaus Winterberg, Peter Vollmann, Rainer Petermann, Andreas Harnisch, Hansi Buchholz, Stefan Brochhaus, Siggi Hoffstadt [ab 62. Udo Weiß]

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	0:1 Harnisch (25.)

1:1 Cacqueux (39.)

2:1 Hoffstadt (50. Eigentor)


	25. März 1984

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (26. Spieltag)

	TuS Lindlar – SV Refrath 2:4 (2:2)

	Sascha Burger – Peter Vollmann, Siggi Hoffstadt, Thomas Heidemann [ab 61. Joey Ebert], Klaus Winterberg [ab 72. Udo Weiß], Willi Tscholl, Stefan Brochhaus, Andreas Harnisch, Hansi Buchholz, Norbert Heidemann, Rainer Petermann

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	Holger Steffens – Olaf Nispel, Helmut Trompertz, Lothar Heller, Kurth, Artur Richartz, Muratdoyi, Yanik, Rainer Schmitz [ab 60. Willi Rehbach], Jürgen Kocks, Arpaci [ab 65. Busch]

[Trainer: Willi Rehbach]

	1:0 Buchholz (10.)

2:0 Brochhaus (12.)

2.1 Nispel (28.)

2:2 Kocks

2:3 Schmitz (54.)

2:4 Richartz (90.)


	1. April 1984

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (27. Spieltag)

	Eintracht Köln – TuS Lindlar 1:7 (1:1)

	

	Charly Kremershoff – Norbert Heidemann, Thomas Heidemann [ab 80. Klaus Schuster], Klaus Winterberg, Stefan Brochhaus, Siggi Hoffstadt, Peter Vollmann, Willi Tscholl, Andreas Harnisch, Rainer Petermann [ab 75. Joey Ebert], Hansi Buchholz

	1:0

1:1 Petermann

1:2 Buchholz

1:3 Harnisch

1:4 Harnisch

1:5 Hoffstadt

1:6 Petermann

1:7 Ebert


	8. April 1984

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (28. Spieltag)

	TuS Lindlar – TuRa Hennef 4:1 (2.1)

	Charly Kremershoff – Klaus Winterberg [ab 80. Udo Weiß], Thomas Heidemann, Norbert Heidemann, Klaus Schuster, Willi Tscholl, Stefan Brochhaus, Rainer Petermann, Andreas Harnisch [ab 80. Joey Ebert], Hansi Buchholz, Siggi Hoffstadt

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	Borschel - Knipp 

	1:0 Buchholz (30.)

1:1 Knipp (42.)

2:1 Petermann (43.)

3:1 Buchholz (62.)

4:1 Petermann (72.)


	15. April 1984

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (29. Spieltag)

	VfL Rheinbach – TuS Lindlar 1:6 (1:0)

	

	Sascha Burger – Klaus Winterberg, Norbert Heidemann, Willi Tscholl, Klaus Schuster, Rainer Petermann, Andreas Harnisch, Hansi Buchholz [ab 60. Udo Weiß], Stefan Brochhaus [ab 46. Norbert Hauke], Siggi Hoffstadt

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	1:0 (36.)

1:1 Harnisch (46.)

1:2 Petermann

1:3 Hansi Buchholz

1:4 N. Heidemann

1:5 Weiß 

1:6 Weiß 


	29. April 1984

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (30. Spieltag)

	TuS Lindlar – SC Brühl 6:3 (3:1)

	Sascha Burger – Thomas Heidemann, Norbert Heidemann [ab 60. Klaus Schuster], Stefan Brochhaus, Klaus Winterberg, Peter Vollmann, Willi Tscholl, Andreas Harnisch, Rainer Petermann [ab 75. Norbert Hauke], Siggi Hoffstadt, Hansi Buchholz

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	May – Kunkel, Ralf Klein, Steiger

	0:1 Hoffstadt (10. Eigentor)

1:1 Petermann (12.)

2:1 Petermann (15.)

3:1 Petermann (41.)

4:1 Buchholz (46.)

5:1 Brochhaus

5:2 Steiger (85.)

6:2 Harnisch (86.)


	13. Mai 1984

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (32. Spieltag)

	SV Schlebusch – TuS Lindlar 1:1 (0:0)

	Karl Krones - Günther Müller, La Piccirella, Gabel, Weißtroffer

[Trainer: Günther Müller]

	Sascha Burger – Klaus Winterberg, Norbert Heidemann, Thomas Heidemann, Willi Tscholl, Peter Vollmann, Stefan Brochhaus [ab 46. Udo Weiß], Rainer Petermann, Andreas Harnisch, Hansi Buchholz, Siggi Hoffstadt 

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	0:1 Buchholz (65.)

1:1 Weißtroffer (70.)


	20. Mai 1984

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (33. Spieltag)

	TuS Lindlar – Pulheimer SC 2:1 (0:0)

	Sascha Burger – Thomas Heidemann, Norbert Heidemann, Klaus Schuster, Peter Vollmann, Klaus Winterberg, Willi Tscholl [ab 71. Norbert Hauke], Siggi Hoffstadt [ab 71. Udo Weiß], Andreas Harnisch, Hansi Buchholz, Rainer Petermann

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	Gerd Rhode - Poppe 

	0:1 Poppe (70.)

1:1 Buchholz (87.)

2:1 Petermann (90.+4)

	500 Zuschauer auf dem Lindlarer Sportplatz

	Schiedsrichter: Windelschmidt


	27. Mai 1984

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (34. Spieltag)

	TuS Marialinden – TuS Lindlar 4:4 (2:2)

	Frank Winkler – Richard Kierspel, Jörg Haselbach, Alfred Schlösser [ab 46. Stefan Milimonka], Ralf Castenholz, Thomas Burger [ab 46. Heinz Schneeweiß], Manfred Müller, Jörg Telgheider, Mike Höger, Frank Gillen

[Trainer: Berthold Kemmerling]

	Sascha Burger – Klaus Winterberg, Willi Tscholl, Thomas Heidemann, Norbert Heidemann, Klaus Schuster, Rainer Petermann [ab 70. Udo Weiß], Andreas Harnisch, Siggi Hoffstadt, Willi Tscholl, Hansi Buchholz

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	0:1 Petermann

0:2 Tscholl

1:2 Gillen

2:2 Telgheider

2:3 Petermann

2:4 Harnisch

3:4 Höger

4:4 Höger

	400 Zuschauer auf dem Marialindener Sportplatz am Transformator

	Am Ende dieser Spielzeit belegte der TuS Lindlar in der Landesliga Mittelrhein mit drei Punkten Vorsprung auf den SV Wesseling den 1. Tabellenplatz und stieg damit in die Verbandsliga Mittelrhein auf


	9. Juni 1984

	Kreispokal Rhein-Berg (2. Runde)

	TuS Lindlar – TuS Immekeppel 10:0

	Hansi Buchholz, Udo Weiß, Klaus Schuster, Andreas Harnisch, Siggi Hoffstadt, Klaus Winterberg

	

	Buchholz (3)

Weiß (2)

Schuster (1)

Harnisch (1)

Hoffstadt (1)

Winterberg (1)

Eigentor (1)


1984 / 85

Spieler beim TuS Lindlar in der Verbandsliga Mittelrhein (4. Liga)

Spielzeit 1985 / 86

Harnisch spielt  beim TuS Lindlar in der Verbandsliga Mittelrhein (4. Liga)

Am Ende dieser Spielzeit belegt der TuS Lindlar in seiner Staffel mit zwei Punkten Vorsprung auf den TSC Euskirchen den 1. Tabellenplatz und steigt damit in die Oberliga Nordrhein (3. Liga) auf

9. Juni 1986

BLZ-Auswahl des Jahres

Frank Winkler (TuS Marialinden) – Klaus Winterberg (TuS Lindlar), Peter Vollmann (TuS Lindlar), Manfred Bruckmann (SSG 09 Bergisch Gladbach), Richard Kierspel (TuS Marialinden), Matthias Marx (SSG 09 Bergisch Gladbach), Heinz Peter Müller (SSG 09 Bergisch Gladbach), Oliver Westerhoff (SSG 09 Bergisch Gladbach), Andreas Harnisch (TuS Lindlar), Hansi Buchholz (TuS Lindlar), Frank Bürger (TuS Marialinden)

Spielzeit 1986 / 87

Spieler beim TuS Lindlar in der Oberliga Nordrhein (3. Liga)

	31. August 1986

	Oberliga Nordrhein (6. Spieltag)

	TuS Lindlar – Wuppertaler SV 1:2 (0:0)

	Daniel Liesner – Frank Weller, Peter Vollmann, Manfred Schulte, Willi Tscholl, Norbert Heidemann, Dieter Schröder [ab 70. Stefan Labude], Rainer Petermann, Andreas Harnisch, Hansi Buchholz, Hansjörg Schneider [ab 65. Peter Steglich]

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	Schreiner – Kayser, Will

	0:1 Kayser (46.)

1:1 Petermann (47.)

1:2 Will

	Schiedsricher: Paul (Bergheim)

	1.100 Zuschauer auf dem Lindlarer Sportplatz


Am Ende dieser Spielzeit belegt der TuS Lindlar mit neun Punkten Rückstand auf den VfL Rhede, der auf dem ersten Nichtabstiegsplatz steht, den vorletzten Tabellenplatz und steigt damit in die Verbandsliga Mittelrhein (4. Liga) ab

1987 / 88

Spieler beim TuS Lindlar in der Verbandsliga Mittelrhein (4. Liga)

30. November 1987

Am 13. Spieltag der Verbandsliga Mittelrhein trennt sich der TuS Lindlar auf heimischen Platz gegen Borussia Brand mit einem torlosen 0:0 unentschieden. Über siebzig Minuten sind die Hausherrn die bestimmende Mannschaft und erarbeiten sich auch mehrere gute Chancen, die jedoch alle vergeben werden. In der 75. Minute treffen die Gäste nach einem Konter nur den Pfosten.

Spielzeit 1988 / 89

Harnisch spielt beim TuS Wiehl in der Kreisliga A Oberberg (7. Liga)

	20. August 1988

	Kreispokal Oberberg (Endspiel)

	TuS Wiehl – SSV Marienheide 3:1 (2:1)

	Frank Winkler – Eckhardt Wirths [ab 70. Thorsten Schiergens], Frank Jost, Frank Sievers, Michael Theis, Dirk Telgheider, Jörg Wendt, Andreas Harnisch, Holger Neuburg [ab 30. Christoph Klein], Michael Ranke, Udo Krohm

[Trainer: Norbert Teipel]

	Sascha Burger – Peter Vollmann, Stefan Alfer, Frank Simon [ab 70. Irfan Buz], Klaus Winterberg, Thorsten Lowens, Volker Thomas, Ralf Börsch, Torsten Meirich, Börny Alzer, Marco Kuffel [ab 46. Frank Trapp]

[Trainer: Dietmar Krumpholz]

	1:0 Jost (10.)

1:1 Kuffel (17.)

2:1 Theis (43.)

3:1 Schiergens (83.)

	600 Zuschauer auf dem Denklinger Sportplatz


27. August 1988

Am 1. Spieltag der Kreisliga A gewinnt der TuS Wiehl vor 250 Zuschauer im Wiehltalstadion gegen den SV Schnellenbach mit 7:0. Zwar bringt Kapitän Ranke die Hausherrn bereits in der 2. Spielminute mit 1:0 in Führung, trotzdem können sie die Nervosität bis zur Pause nicht ablegen. Erst in der zweiten Halbzeit läuft das Spiel auf Touren, zweimal Harnisch, Schiergens, Theis, Ranke und Klein sorgen dann für den deutlichen Endstand.

	16. September 1988

	Freundschaftsspiel

	TuS Wiehl – 1. FC Köln 0:7 (0:3

	Frank Winkler [ab Michael Fuchs] – Eckhard Wirths [ab 46. Thomas Taufenbach], Frank Jost, Ralf Tetzlaff [ab 60. Dirk Telgheider], Michael Theis, Frank Sievers [ab 80. Maren Brekalo], Jörg Wendt [ab 80. Jörg Tetzlaff], Andreas Harnisch, Holger Neuburg [ab 46. Torsten Schiergens], Michael Ranke, Christoph Klein [ab 46. Udo Krohm]

[Trainer: Norbert Teipel]

	Bodo Illgner – Andreas Keim, Frank Greiner, Jan Jensen, Andreas Gielchen, Matthias Hönerbach, Thomas Allofs, Stefan Engels, Fleming Povlsen, Pierre Littbarski, Ralf Sturm [ab 47. Günter Schlipper]

[Trainer: Christoph Daum]

	1:0 Povlsen (1.)

2:0 Engels (25.)

3:0 Allofs

4:0 Schlipper (57.)

5:0 Greiner (75.)

6:0 Littbarski (77.)

7:0 Greiner (80.)

	Schiedsrichter: Knobel (Untereschbach), Linienrichter: Ignaz Klein (Odenspiel) u. Harald Langusch (Berghausen)

	1.800 Zuschauer im Wiehler Stadion 


	30. April 1989

	Kreisliga A Oberberg (25. Spieltag)

	SSV 08 Bergneustadt Türken – TuS Wiehl 0:3 (0:0)

	Thomas Boulfaf - 

	Frank Winkler – Michael Ranke, Frank Sievers, Frank Jost, Christoph Klein, Torsten Schiergens, Michael Theis, Jörg Wendt, Eckhard Wirths, Udo Krohm, Andreas Harnisch [Jörn Kämper]

[Trainer: Norbert Teipel]

	0:1 Kämper

0:2 Kämper

0:3 Harnisch (Foulelfmeter)

	Die Wiehler Spieler scheiterten gleich zweimal mit einem Elfmeter an Bergneustadts Torwart Boulfaf


Am Ende dieser Spielzeit belegt der TuS Wiehl mit fünf Punkten Vorsprung auf den SV Morsbach den 1. Tabellenplatz und steigt damit in die Bezirksliga Mittelrhein (6. Liga) auf

Spielzeit 1989 / 90

Spieler beim TuS Wiehl in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Liga)

	18. Juli 1989

	Freundschaftsspiel

	VfL Gummersbach / TuS Wiehl komb. – Celtic Glasgow 0:2 (0:2)

	Frank Winkler – Frank Sievers (beide TuS Wiehl), Jörg Hildebrandt, Frank Riedel, Oliver Strombach, Frank Jaschultkowski (alle VfL Gummersbach), Michael Ranke, Torsten Schiergens (beide TuS Wiehl), Stefan Witt, Michael Meurer (beide VfL Gummersbach), Andreas Harnisch (TuS Wiehl)

Eingewechselt wurden: Ingo Tuschy, Maik Rinker, Torsten Rinker (alle VfL Gummersbach), Udo Krohm, Jörn Kämper, Jörg Wendt (alle TuS Wiehl)

	Pat Bonner – Morris, Rogan, Grant, Paul Elliot, Whyte, Galloway, Paul McStay, Darius Dziekanowski, Walker, Tommy Burns

Eingewechselt wurden: McCahill, Andrews, D. Elliot, Fulton, Coyne, Stark  

[Trainer: Billy McNeill]

	0:1 Burns (39.)

0:2 Dziekanowski (42.)

	Schiedsrichter: Franz-Josef Assenmacher (Kerpen)

	1.300 Zuschauer in der Gummersbacher Lochwiese 


17. September 1989

Am 4. Spieltag der Bezirksliga Mittelrhein gewinnt der TuS Wiehl beim TV Hoffnungsthal mit 3:0. Zwar haben die Hausherren in der Anfangsphase durch Ritter eine hundertprozentige Torchance, doch danach bestimmen die Gäste das Spiel. Noch vor der Pause erzielt Stefan Spies folgerichtig die 1:0 Führung. Nach seiner Einwechslung erhöht Regisseur Andreas Harnisch zunächst auf 2:0, ehe Peter Grund mit seinem Tor zum 3:0 für den Endstand sorgt

	3. Dezember 1989

	Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (15. Spieltag)

	VfL Gummersbach – TuS Wiehl 1:3 (0:0)

	Stefan Jungjohann – Heiko Achterberg, Jörg Hildebrandt, Frank Riedel, Ingo Tuschy, Jürgen Witt [ab 60. Jens Schneevogt], Sawas Schinas, Maik Rinker [ab 65. Frank Jaschultkowski], Rinaldo Murgia, Stefan Witt, Michael Meurer

	Frank Winkler – Eckhard Wirths, Frank Jost, Ingo Ley [ab 15. Frank Sievers], Udo Krohm, Michael Ranke, Stefan Spies, Andreas Harnisch, Dirk Petzhold [ab 85. Christian Schuster], Olaf Braun, Christoph Klein

[Trainer: Norbert Teipel]

	0:1 Petzhold

1:1 Meurer

1:2 Klein

1:3 Schuster 


25. März 1990

Am 21. Spieltag der Bezirksliga Mittelrhein verliert der TuS Wiehl gegen den SSV 08 Bergneustadt mit 1:2. Bereits in der 8. Spielminute überwindet Ingo Haselbach den herausstürzenden Torwart Frank Winkler zur 1:0 Gästeführung. Kurz nach dem Wechsel setzt sich derselbe Spieler im Zweikampf gegen Eckhard Wirths durch und überwindet Winkler zum zweiten Mal. Andreas Harnisch schafft per Elfmeter nur noch den Anschluss

Spielzeit 1990 / 91

Harnisch spielt beim SSV Marienheide in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Liga)

	26. August 1990

	Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (1. Spieltag)

	SSV Marienheide – Olympia Köln 5:0 (2:0)

	Uwe Schneider – Andre Zanter, Peter Vollmann, Martin Liedtke, Cemal Salkimtas, Andreas Harnisch, Bernd Kausemann, Sawas Schinas, Manfred Tombers [ab 64. Torsten Schiergens], Torsten Meirich, Joey Ebert [ab 83. Markus Radek]

[Trainer: Manfred Schulte]

	

	1:0 Ebert (2.)

2:0 Harnisch (42.)

3:0 Harnisch (80. Foulelfmeter)

4:0 Kausemann (82.)

5:0 Meirich (86.)HarnHar


9. September 1990

Am 3. Spieltag der Bezirksliga Mittelrhein trennt sich der SSV Marienheide auf heimischen Platz vom VfL Gummersbach mit einem 1:1 unentschieden. Die Anfangsphase gehört den Hausherren, in der Torsten Meirich jedoch nur die Latte trifft. In der 20. Minute bringt Rinaldo Murgia eine Flanke in den Strafraum, Stefan Witt staubt ab und erzielt das 1:0 für die Gäste. Erst in der 58. Minute gelingt den Hausherren durch Meirich der letztlich gerechte Ausgleich

3. Oktober 1990

Im Endspiel um den Kreispokal Oberberg gewinnt der SSV Marienheide vor 400 Zuschauern in Gummersbach gegen den A-Kreisligisten SSV 08 Bergneustadt mit 2:0. In der 16. Minute bringt Torsten Schiergens den Bezirksligisten mit einem nicht unhaltbar scheinenden Schuss mit 1:0 in Führung. In der zweiten Halbzeit kommen die Neustädter zwar besser ins Spiel, doch in der Schlussminute sorgt Torsten Meirich per Elfmeter für die Entscheidung

	14. Oktober 1990

	Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (8. Spieltag)

	SV Schlebusch – SSV Marienheide 2:3 (0:2)

	Hoppe, Peter Schaubode

	Uwe Schneider – Martin Liedtke, Markus Radek, Peter Vollmann, Andre Zanter, Cemal Salkimtas, Andreas Harnisch [ab 74. Henning Maaß], Joey Ebert, Bernd Kausemann [ab 80. Sawas Schinas], Torsten Meirich, Torsten Schiergens

[Trainer: Manfred Schulte]

	0:1 Liedtke (11.)

0:2 Schiergens (43.)

1:2 Hoppe (64.)

1:3 Schiergens (86.)

2:3 Schaubode (89.)

	In der Schlussminute kam es zwischen SSV-Torjäger Torsten Meirich und seinem Gegenspieler zu einem Gerangel. Als Folge erhielt Meirich eine 10-Minuten-Strafe, während der Schlebuscher mit der Roten Karte vom Platz gestellt wurde.


14. April 1991

Im Viertelfinale um den Mittelrheinpokal verliert der SSV Marienheide beim Oberligisten SC Jülich 10 mit 0:2. Bis zur Halbzeit können die drei Klasse tiefer spielenden Gäste noch mithalten und sichern ein torloses Unentschieden. In der zweiten Halbzeit muss sich Torwart Schulz jedoch zweimal geschlagen geben, so dass beim Schlusspfiff ein ehrenvolles 0:2 steht.

26. Mai 1991

Am 29. Spieltag der Bezirksliga Mittelrhein gewinnt der SSV Marienheide bei der zweiten Amateurmannschaft von Bayer 04 Leverkusen knapp mit 1:0. In einem hektischen Spiel sind die Hausherren zwar optisch überlegen, die bessere Spielanlage zeigen jedoch die Gäste. In der 24. Spielminute bringt Torjäger Torsten Meirich den SSV mit seinem 19. Saisontreffer mit 1:0 in Führung. Diesen knappen Vorsprung bringen sie dann gelassen über die Zeit

Am Ende dieser Spielzeit belegt der SSV Marienheide in seiner Staffel mit neun Punkten Vorsprung auf den CfB Ford Niehl den 1. Tabellenplatz und steigt damit in die Landesliga Mittelrhein (5. Liga) auf

Spielzeit 1991 / 92

Harnisch spielt beim SSV Marienheide in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

	22. August 1991

	Kreispokal Oberberg (Viertelfinale)

	TuS Wiehl – SSV Marienheide 0:10

	

	Torsten Meirich, Jörg Telgheider, Joey Ebert, Andre Zanter, Andreas Harnisch

	Meirich (4)

Telgheider (3)

Ebert (1)

Harnisch (1)

Zanter (1)


	8. September 1991

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (2. Spieltag)

	TuS Höhenhaus – SSV Marienheide 0:5 (0:1)

	Hirche - 

	Uwe Schneider – Andre Zanter, Cemal Salkimtas, Thomas Herrler, Ciprian Alexandru, Joey Ebert [ab 81. Markus Blumenschein], Bernd Kausemann, Andreas Harnisch, Sawas Schinas [ab 28. Jürgen Liedtke], Torsten Meirich, Jörg Telgheider

	0:1 Telgheider (4.)

0:2 Meirich (59.)

0:3 Kausemann (79.)

0:4 Meirich (84.)

0:5 Telgheider (88.)


	11. September 1991

	Endspiel um den Kreispokal Oberberg

	SSV Marienheide – SV Morsbach 2:0 (0:0)

	Andreas Harnisch, Torsten Meirich, Thomas Herrler, Jörg Telgheider
[Trainer: Manfred Schulte]

	Udo Krohm
[Trainer: Karl-Heinz Ottersbach]

	1:0 Harnisch (60.)

2:0 Meirich (80.)

	Beim Stand von 0:0 verschoß der Morsbacher Spieler Krohm einen Handelfmeter

	Das Spiel fand auf dem Sportplatz in Sinspert statt


	29. September 1991

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (5. Spieltag)

	BV Bedburg – SSV Marienheide 1:3 (0:1)

	Wind

	Uwe Schneider – Andre Zanter,Thomas Herrler, Ciprian Alexandru, Cemal Salkimtas, Andreas Harnisch, Sawas Schinas, Andreas Kausemann [ab 73. Torsten Schiergens], Joey Ebert, Torsten Meirich [ab 76. Manfred Tombers], Jörg Telgheider

[Trainer: Manfred Schulte]

	0:1 Ebert (3.)

0:2 Harnisch (58.)

0:3 Meirich (60.)

1:3


	3. Oktober 1991

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Spieltag)

	SSV Marienheide – SV Wesseling 6:0 (2:0)

	Uwe Schneider - Andre Zanter, Cemal Salkimtas, Thomas Herrler, Ciprian Alexandru, Joey Ebert, Andreas Harnisch, Sawas Schinas [ab 58. Martin Liedtke], Bernd Kausemann [ab 70. Torsten Schiergens], Jörg Telgheider, Torsten Meirich

	[Trainer: Walter Posner]

	1:0 Meirich (23.)

2:0 Meirich (32.)

3:0 Meirich (55.)

4:0 Meirich (70.)

5:0 Meirich (75.)

6:0 Telgheider (85.)

	700 Zuschauer auf dem Sportplatz an der Jahnstraße


	20. November 1991

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (14. Spieltag)

	SSV Marienheide – SSV Troisdorf 05 6:1 (1:0)

	Uwe Schneider – Andre Zanter, Martin Liedtke, Thomas Herler, Ciprian Alexandru, Bernd Kausemann [ab 63. Cemal Salkimtas], Joey Ebert [ab 77. Blumenschein], Andreas Harnisch, Sawas Schinas, Torsten Meirich, Jörg Telgheider

[Trainer: Manfred Schulte]

	Bohlscheid, Steffen 

	1:0 Telgheider (26.)

2:0 Meirich (47.)

3:0 Meirich (55.)

3:1 Steffen (60. Freistoß)

4:1 Ebert (75.)

5:1 Schinas (80.)

6:1 Telgheider (90. Freistoß)

	350 Zuschauer auf dem Marienheider Sportplatz an der Jahnstraße


15. März 1992

Am 19. Spieltag der Landesliga Mittelrhein spielt der SSV Marienheide beim BC Berrenrath 0:0 unentschieden. In einer schwachen Begegnung vergeben Harnisch und Meirich vor der Pause die beiden einzigen Torchancen. Nach Wiederanpfiff drängen die Hausherren zwar verstärkt auf den Führungstreffer, doch die von Libero Zanter gut organisierte Abwehr zeigt erneut ihre Stärke. Erst in der Schlussphase finden die Gäste wieder ins Spiel zurück

7. Mai 1992

Im Halbfinale um den Mittelrheinpokal verliert der SSV Marienheide vor 1.000 Zuschauer auf heimischen Platz gegen den Oberligisten Bayer 04 Leverkusen Amateure knapp mit 0:1. In der 38. Spielminute bringt Kurth die Gäste mit 1:0 in Führung. In der Folgezeit haben die Hausherren mehrfach gute Chancen. Diese können jedoch nicht in Tore genutzt werden, so dass es bis zum Schlusspfiff bei diesem Rückstand bleibt.

Am Ende dieser Spielzeit belegt der SSV Marienheide in seiner Staffel mit fünf Punkten Vorsprung auf den VfL Rheinbach den 1. Tabellenplatz und steigt damit in die Verbandsliga Mittelrhein (4. Liga) auf

Spielzeit 1992 / 93

Harnisch spielt beim SSV Marienheide in der Verbandsliga Mittelrhein (4. Liga)

8. März 1993

Andreas Harnisch, früher in Lindlar und derzeit noch in Marienheide aktiver Mittelfeldspieler, wird in der kommenden Saison die Bezirksliga-Fußballer des TuS Wiehl trainieren.

1993 / 94

Harnisch ist Trainer beim TuS Wiehl in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Liga)

14. November 1993

Am 12. Spieltag der Bezirksliga Mittelrhein verliert der TuS Wiehl beim TuS Lindlar mit 0:2. In der 25. Minute geraten die ersatzgeschwächten Gäste, bei denen sogar Trainer Andreas Harnisch auflaufen muss, durch Frank Lindemeier mit 0:1 in Rückstand. Die beste Chance zum Ausgleich von Stefan Spies verhindert der Ex-Wiehler Torwart Markus Vollmer. Zwei Minuten vor dem Schlusspfiff sorgt Achim Wesenberg mit einem Konter für die Entscheidung

20. Februar 1994

Am 16. Spieltag der Bezirksliga Mittelrhein trennt sich der TuS Wiehl auf heimischen Platz vom US Italia Colonia Köln mit einem 2:2 unentschieden. Zur Pause führen die Gäste noch mit 1:0. In der 70. Minute kann Stefan Spieß mit einem Kopfball zum 1.1 ausgleichen, und nur drei Minuten später bringt er die Hausherren nach einer Flanke von Gärtner mit 2:1 in Führung. Nach einem langen Einwurf kommen die Gäste in der 80. Minute zum Ausgleich

21. April 1994

In einem Nachholspiel der Kreisliga B Oberberg trennt sich die Reservemannschaft des TuS Wiehl von der Reserve des SV Morsbach mit einem 1:1 unentschieden. Die Hausherren, die mit Andreas Harnisch und Michael Ranke antreten, geraten in der 70. Spielminute mit 0:1 in Rückstand. Hierauf verstärken sie ihre Angriffsbemühungen und kommen nur zehn Minuten später durch Arndt Rothstein zum verdienten Ausgleich

Spielzeit 1994 / 95

Spielertrainer beim TuS Wiehl in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Liga)

4. August 1994

Im Achtelfinale um den Kreispokal Oberberg gewinnt der TuS Wiehl auf heimischen Platz gegen den A-Kreisligisten RS 19 Waldbröl mit 7:2. Von Beginn an bestimmen die Hausherren das Spiel und führen zur Pause bereits mit 3:0. Letztlich sorgen Spielertrainer Andreas Harnisch, Mike Selbach und Christian Gärtner mit jeweils zwei Toren sowie Torsten Wirths für einen auch in die Höhe verdienten Sieg

	24. August 1994

	Endspiel um den Kreispokal Oberberg

	SSV Marienheide – TuS Wiehl 3:2 (2:1)

	Slobodan Grbesa, Sven Hanak, Andre Zanter, Torsten Meirich, Jörg Telgheider, Manfred Tombers, Wolfgang Kamp
[Trainer: Manfred Schulte]

	Andreas Novak - Sascha Obst, Mike Selbach, Lars Kuck, Thorsten Wirths
[Trainer: Andreas Harnisch]

	0:1 Obst (21.)

1:1 Grbesa (37.)
2:1 Telgheider (43.)
2:2 Obst (Elfmeter)

3:2 Hanak (86.)

	400 Zuschauer in der Gummersbacher Lochwiese


13. November 1994

Am 12. Spieltag der Bezirksliga Mittelrhein gewinnt der TuS Wiehl auf heimischen Platz gegen Jan Wellem Bergisch Gladbach mit 3:1. Zwar bestimmen die Hausherren von Beginn an das Spiel, doch eine Unaufmerksamkeit in der Verteidigung bringt die Gäste zur glücklichen 1:0 Pausenführung. Nach Wiederanpfiff dreht Torsten Wirths zunächst mit zwei Toren das Spiel, ehe Tobias Nischik mit einem Elfmeter für die Entscheidung sorgt

Spielzeit 1995 / 96

Spielertrainer beim TuS Wiehl in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (7. Liga)

	22. August 1995

	Endspiel um den Kreispokal Oberberg

	SSV Marienheide – TuS Wiehl 2:1 (1:1)

	Ralf Homringhausen – Sabahattin Yilmaz, Irfan Buz

[Trainer: Theo Boxberg]

	Nino Porco, Lars Kuck

[Trainer: Andreas Harnisch]

	0:1 Porco (10.)

1:1 Yilmaz (24.)

2:1 Buz (88.)

	200 Zuschauer in der Gummersbacher Lochwiese 


5. November 1995

Am 11. Spieltag der Bezirksliga Mittelrhein verliert der TuS Wiehl beim TuS Marialinden mit 2:4. In der ersten Halbzeit zeigen die Gäste endlich einmal ihr spielerisches Potential und führen zur Pause nach Toren von Nino Porco und Henning Maaß verdient mit 2:0. Nach Wiederanpfiff zeigen sie indes ihr anderes Gesicht. Innerhalb von acht Minuten gleichen die Hausherren aus. Manfred Tombers erzielt das 2:3, und mit dem Schlusspfiff fällt das 2:4  

10. November 1995

„Daß die Mannschaft in diesem Jahr Probleme haben würde, an alte Leistungen anzuknüpfen, sei allen klar gewesen, wenn auch das Ausmaß der jetzigen Krise etwas überrascht. Harnisch: Aber wir sollten jetzt auch diese kritische Phase gemeinsam überstehen. Er klebe nicht an seinem Stuhl, betont der Coach, wichtig sei vielmehr, daß der TuS Wiehl Erfolg habe. Wenn ich merken sollte, daß ich hier nichts mehr bewegen kann, werde ich meine Konsequenzen ziehen. Aber so weit ist es noch längst nicht.“

(laut dem OVZ-Sport v. 10.11.1995

17. Dezember 1995

Neuer Trainer beim Fußball-Bezirksligisten TuS Wiehl ist Hermann-Josef Geisler. Er tritt die Nachfolge von Andreas Harnisch an und ist den oberbergischen Fußballfreunden noch bestens aus seiner Zeit beim Klassenkonkurrenten SV Morsbach bekannt.

Geisler gehörte in den vergangenen Jahren zu den gefährlichsten Torschützen der Bezirksliga. Er wechselte mit seinem Trainer Karl-Heinz Ottersbach zum Oberligisten VfL Hamm. Nachdem sich der Klub von Karl-Heinz Ottersbach trennte, besaß wohl auch Hermann-Josef Geisler keine starke Lobby mehr und kickte fortan nur noch in der Reserve.

Für den Inhaber der Fußball-Trainerlizenz ist der TuS Wiehl die erste Station, auf der er Regie führen wird. TuS-Vorsitzender Walter Lück: „Geisler wird am Dienstag der Mannschaft vorgestellt und wird am gleichen Tag das Training übernehmen.“

Harnisch spielt beim TuS Eckenhagen in der Kreisliga A Oberberg, Staffel 1 (8. Liga)

	28. April 1996

	Kreisliga A Oberberg – Aufstiegsrunde – (10. Spieltag)

	TuS Eckenhagen – SSV Wildbergerhütte 3:0 (1:0)

	Markus Klaas, Filippo Raccuglia, Andreas Harnisch, Adnan Halilbasic

[Trainer: Roland Golombeck]

	

	1:0 Klaas (10.)

2:0 Raccuglia (70.)

3:0 Halilbasic (90.)


	5. Mai 1996

	Kreisliga A Oberberg – Aufstiegsrunde (12. Spieltag)

	TuS Eckenhagen – VfR Marienhagen 2:0 (0:0)

	Thomas Schneider – Adnan Halilbasic, Andreas Harnisch, Renato Tessarolo

[Trainer: Roland Golombeck]

	

	1:0 Halilbasic (50.)

2:0 Tessarolo (87.)


1996 / 97

Harnisch ist Spielertrainer beim SC Drolshagen in der Kreisliga A Olpe, Gruppe 2 (8. Liga)

25. August 1996

Am 3. Spieltag der Kreisliga A Olpe gewinnt der SC Drolshagen vor 80 Zuschauer bei der Reservemannschaft des SV Ottfingen mit 4:1 In der 24. Spielminute bringt Preuß die überlegen aufspielenden Gäste mit 1:0 in Führung. In der 30. Minute erhöht Spielertrainer Harnisch auf 2:0. zwar kommen die Hausherrn kurz vor der Pause zum Anschlusstreffer, doch Harnisch und Volker Kaufmann sorgen für den letztlich deutlichen Endstand

13. März 1997

Harnisch wird vom Vorstand vorzeitig aus seinem Vertrag entlassen

1997 / 98

Harnisch ist Spielertrainer beim TuS Eckenhagen in der Kreisliga A Oberberg (8. Liga)

7. September 1997

Am 4. Spieltag der Kreisliga A Oberberg gewinnt der TuS Eckenhagen auf heimischen Platz gegen die SpVg Dümmlinghausen mit 11:0. Von Beginn an zeigen die Hausherren sich den Gästen in allen Belangen überlegen. Bis zur Pause können diese das Ergebnis noch im normalen Rahmen halten, doch dann brechen alle Dämme. Viermal Halilbasic, dreimal Meirich, zweimal Raccuglia sowie Rahrbach und Harnisch sorgen für den Kantersieg.

11. Mai 1998

„Der Mohr hat seine Schuldigkeit getan, jetzt kann er gehen, mit dieser alten Weisheit reagierte Torsten Meirich (31), Stürmer des Kreisligisten TuS Eckenhagen, auf seinen Rauswurf durch Trainer Andreas Harnisch. Der frühere Torjäger des SSV Marienheide, der bekanntlich zum Saisonende an seine frühere Wirkungsstätte zurückkehrt und künftig für die SSV-Reserve auf Torejagd gehen wird, hat kein Verständnis dafür, daß Harnisch in den restlichen Saisonspielen nicht mehr auf ihn baut.

Ich habe mich voll für den TuS engagiert, meinte Meirich gegenüber der OVZ. Er habe aus privaten Gründen von knapp zwei Wochen ein Training verpaßt, daraufhin habe ihn Harnisch für das Spiel in Sinspert nicht mehr nominiert. Wer mich kennt und weiß, wie gerne ich Fußball spiele, der kann sich vorstellen, daß der Vorwurf, ich sei nicht mehr motiviert, völlig absurd ist. Für seinen vorzeitigen Rauswurf habe er besonders deshalb kein Verständnis, weil er, Meirich, vor einigen Wochen beim 3:1 Sieg im Spitzenspiel gegen den SSV Marienheide II zwei wichtige Tore für den TuS Eckenhagen geschossen habe. Abschließend meint Torsten Meirich: Ich wünsche dem TuS Eckenhagen alles Gute, persönlich freue ich mich auf meine neue Aufgabe in Marienheide.“

(laut dem OVZ-Sport v. 11.5.1998)

Am Ende dieser Spielzeit belegt der TuS Eckenhagen mit einem Punkt Rückstand auf die Reservemannschaft des SSV Marienheide den 2. Tabellenplatz.

In der folgenden Relegationsrunde belegt der TuS Eckenhagen, punktgleich mit Ataspor Köln-Porz, den 1. Tabellenplatz und steigt damit in die Bezirksliga Mittelrhein (7. Liga) auf

1998 / 99

Trainer beim TuS Eckenhagen in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (7. Liga)

29. September 1998

Harnisch wird vom Vorstand des TuS Eckenhagen vorzeitig aus seinem Vertrag entlassen

25. November 1998

Harnisch wird als Nachfolger von Torsten Hennecken neuer Spielertrainer beim SSV Homburg-Nümbrecht in der Kreisliga A Oberberg (8. Liga)

1999 / 00

Spielertrainer beim SSV Nümbrecht in der Kreisliga A Oberberg (8. Liga)

21. Mai 2000

Am 30. Spieltag der Kreisliga A Oberberg verliert der SSV Nümbrecht auf heimischen Platz gegen den TuS Othetal mit 1:3. Zur Pause führen die Gäste durch ein Eigentor mit 1:0. Der SSV verliert Spielertrainer Andreas Harnisch durch einen Platzverweis. In der 70. Minute erhöht Andreas Ressel auf 2:0. Zwar schafft Torsten Schiergens den Anschlusstreffer, doch nur wenige Minuten später sorgt Markus Bauch für die endgültige Endscheidung

Spielzeit 2001 / 02

Harnisch ist Trainer beim FV Wiehl in der Kreisliga A Berg, Staffel Ost (8. Liga)

	28. August 2001

	Kreispokal Berg (Achtelfinale)

	SV Refrath - FV Wiehl 3:0 (3:0)

	

	Christoph Klein, Jan Supra, Stefan Schmidt, Marc Fuldauer

[Trainer: Andreas Harnisch]

	1:0 (15.)

2:0 (25.)

3:0 (35.)


2002 / 03

Trainer beim FV Wiehl 2000 in der Kreisliga A Berg, Staffel Ost (8. Liga)

28. Dezember 2002

Harnisch wird vom Vorstand vorzeitig aus seinem Vertrag entlassen. „Nach verschiedenen Gesprächen und unter Abwägung der Gesamtsituation haben wir uns einvernehmlich getrennt“, meint der Wiehler Vorsitzende Rolf Bunk dazu

Spielzeit 2007 / 08

Harnisch ist Fußball-Obmann beim SSV 08 Bergneustadt in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1

25. Februar 2008

Auf der ordentlichen Jahreshauptversammlung des SSV 08 Bergneustadt stellt sich der Vorsitzende Dieter Müllenschläder nicht mehr zur Wahl. So wählen die anwesenden Mitglieder mit großer Mehrheit Robert Ziegler zum neuen 1. Vorsitzenden. Stellvertreter wird Karl-Ernst Helmus, Geschäftsführer Lutz Pawlik, Kassenwart Uwe Beste. Andreas Harnisch wird Fußballobmann und Detlef Schnittka als Jugendleiter im Amt bestätigt

5. April 2008

Das am Sonntag stattfindende Meisterschaftsspiel zwischen dem SSV Bergneustadt und dem 1. FC Rheinbach wird das letzte von Thomas Struck sein. Der Trainer hatte am Donnerstag um die vorzeitige Auflösung seines bis 2010 laufenden Vetrages gebeten, welcher die SSV-Führung zustimmte. "Im Februar ist ein neuer Vorstand gewählt worden. Dieser Vorstand hat ein neues Konzept und möchte anders planen. Eine erfolgreiche Zusammenarbeit wurde dadurch wesentlich erschwert", erklärte Struck. „Ich bedanke mich für die Unterstützung aller SSV- Fans und wünsche dem Verein für die Zukunft alles Gute. Ich hoffe, dass ich mich am Sonntag mit einem guten Ergebnis verabschieden werde." 
Struck hatte im Sommer 2006 die Nachfolge von Ingo Krämer angetreten und landete in seiner ersten Saison mit einer neuformierten Mannschaft auf einem überraschenden 6. Platz. Zur Winterpause lag der SSV auf Rang vier, rutsche nach zuletzt vier Niederlagen in Folge aber ab und muss sich noch Sorgen um den Klassenerhalt machen.

Andreas Harnisch, Fußball-Obmann des SSV, sagte: „Wir sind zu dem Schluss gekommen, dass eine sofortige Trennung die sinnvollste Lösung ist. In intensiven Gesprächen zwischen Vorstand und Thomas Struck hat sich herausgestellt, dass unüberbrückbare Differenzen vorhanden sind, was zentrale sportliche Fragen angeht. Zudem stimmte die Chemie zwischen Trainer und Mannschaft zuletzt nicht mehr.“ Hermann-Josef Geisler (Sportkoordinator Senioren) wird die Mannschaft zusammen mit Assistenzcoach Frank Jaschultowski bis zum Saisonende trainieren. Ab der kommenden Saison übernimmt Wolfgang Müller, seit November 2007 Trainer der SSV-Verbandsliga-A-Junioren, die 1. Mannschaft. Weitere Details will der Vorstand am Sonntag nach dem Spiel bekannt geben.

2009 / 10

Harnisch ist Sportlicher Leiter beim SSV 08 Bergneustadt

27. Mai 2010

Auf der ordentlichen Jahreshauptversammlung des SSV 08 Bergneustadt wurde der 1. Vorsitzende Robert Ziegler in seinem Amt bestätigt. 
Da Karl-Ernst Helmus nicht mehr zur Wahl antritt, wählten die Mitglieder Wolfang Lenz zum neuen 2. Vorsitzenden. 
Geschäftsführer Lutz Pawlik wurde ebenso im Amt bestätigt wie Fußballobmann Andreas Harnisch. 
Neuer Kassenwart wurde Alexander Maibach, neuer Jugendleiter Marc Valbert

2010 / 11

Harnisch ist Sportlicher Leiter beim SSV 08 Bergneustadt

12. Juni 2011

Harnisch tritt aus privaten Gründen mit sofortiger Wirkung von seinem Amt als Fußballobmann zurück

Statistik

	
	Spiele
	Tore
	

	Oberliga Nordrhein
	
	
	TuS Lindlar

	Verbandsliga Mittelrhein
	
	
	TuS Lindlar

	Verbandsliga Mittelrhein
	21
	3
	SSV Mareinheide

	Landesliga Mittelrhein
	24
	8
	SSV Marienheide

	Bezirksliga Mittelrhein
	
	
	TuS Wiehl

	Bezirksliga Mittelrhein
	29
	7
	SSV Marienheide

	1. Kreisklasse Oberberg
	
	
	RS 19 Waldbröl

	Kreisliga A Oberberg
	
	
	TuS Wiehl

	Kreisliga A Olpe
	
	
	SC Drolshagen

	Kreisliga A Oberberg
	
	
	TuS Eckenhagen

	Kreisliga A Oberberg
	
	
	SSV Nümbrecht 

	Kreisliga B Oberberg
	
	
	TuS Wiehl 2

	Mittelrheinpokal
	2
	0
	SSV Marienheide

	Kreispokal Oberberg
	3
	3
	TuS Wiehl

	Kreispokal Oberberg
	3
	2
	SSV Marienheide

	Kreispokal Rhein-Berg
	1
	1
	TuS Lindlar 

	Sonderstaffel Oberberg
	
	
	RS 19 Waldbröl A-Jgd


	
	
	
	
	

	1977 / 78
	Sonderstaffel Oberberg
	
	
	RS 19 Waldbröl A-Jgd

	1977 / 78
	1. Kreisklasse Oberberg
	
	
	RS 19 Waldbröl

	1978 / 79
	Bezirksliga Mittelrhein
	28
	10
	TuS Wiehl

	1979 / 80
	Bezirksliga Mittelrhein
	25
	17
	TuS Wiehl

	1980 / 81
	Bezirksliga Mittelrhein
	24
	13
	TuS Wiehl

	1981 / 82
	Bezirksliga Mittelrhein
	29
	6
	TuS Wiehl

	1982 / 83
	Verbandsliga Mittelrhein
	
	
	TuS Lindlar

	1983 / 84
	Landesliga Mittelrhein
	
	
	TuS Lindlar

	1984 / 85
	Verbandsliga Mittelrhein
	
	
	TuS Lindlar

	1985 / 86
	Verbandsliga Mittelrhein
	
	
	TuS Lindlar

	1986 / 87
	Oberliga Nordrhein
	
	
	TuS Lindlar

	1987 / 88
	Verbandsliga Mittelrhein
	
	
	TuS Lindlar

	1988 / 89
	Kreisliga A Oberberg
	
	
	TuS Wiehl

	1989 / 90
	Bezirksliga Mittelrhein
	28
	10
	TuS Wiehl

	1990 / 91
	Bezirksliga Mittelrhein
	24
	8
	SSV Marienheide

	1991 / 92
	Landesliga Mittelrhein
	29
	7
	SSV Marienheide

	1992 / 93
	Verbandsliga Mittelrhein
	21
	3
	SSV Marienheide

	1993 / 94
	Bezirksliga Mittelrhein
	
	
	TuS Wiehl

	1993 / 94
	Kreisliga B Oberberg
	
	
	TuS Wiehl 2

	1994 / 95
	Bezirksliga Mittelrhein
	
	
	TuS Wiehl

	1995 / 96
	Bezirksliga Mittelrhein
	
	
	TuS Wiehl

	1995 / 96
	Kreisliga A Oberberg
	1
	0
	TuS Eckenhagen

	1996 / 97
	Kreisliga A Olpe
	
	
	SC Drolshagen

	1997 / 98
	Kreisliga A Oberberg
	
	
	TuS Eckenhagen

	1998 / 99
	Kreisliga A Oberberg
	
	
	SSV Nümbrecht

	1999 / 00
	Kreisliga A Oberberg
	
	
	SSV Nümbrecht 
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